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 ● Während der Osterfeiertage 

bleibt das Rathaus ganztä-
gig geschlossen. An Grün-
donnerstag, 28. März 2024 
hat das Rathaus bis 14:00 
Uhr geöff net
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Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Johannes Leppert 0151 191 341 41

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Frau Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Notfalldienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
•	 www.lak-bw.notdienst-portal.de 
•	 0800 0022 833 
•	 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke
Heiligenberg  07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:
Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117

Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinik Tettnang GmbH, 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst 
Pfl egestützpunkt 
für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V.
„Miteinander“ 07554 983050

Sozialstation
Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung 
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0171 7340190
Bauhof 07554 987065
Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoff mann 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Hohenberger  0175 2229399

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Lenz  0170 4364958 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Herr Maag 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 
Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten
Grundschule Heiligenberg
Fax 07554 9899831 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
Wintersulgen 07554 97318

Bestattungen 
Allweier Markus 07554 461

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat: 07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler 07552 935902

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Wichtige Telefonnummern
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LUFTKRIEG AM BODENSEE 
80 Jahre nach dem Bomber-
absturz in Heiligenberg
Bericht von Ivan Ruslyannikov, Gefl üchteter aus 
Russland und in Heiligenberg untergebracht
Heute schweben malerische Wolken über den Städten und Dörfern 
des Bodenseekreises, und die Frühlingssonne wird immer öfter Einhei-
mische und zahlreiche Touristen mit ihren warmen Strahlen erfreuen. 
So friedlich war der Himmel über dem Bodensee nicht immer: Vor 80 
Jahren, im Frühjahr 1944, bombardierten amerikanische Kriegsfl ug-
zeuge Friedrichshafen, wo während des Zweiten Weltkriegs, die Luft-
fahrtindustrie für das Deutsche Reich entwickelt wurde. Einer dieser 
Bomber wurde am 18. März 1944 abgeschossen und stürzte bei Heili-
genberg-Wintersulgen ab.

An traurige Ereignisse erinnert heute ein in Heiligenberg-Wintersulgen, 
im Flurstück Kiebloch, nahe Betenbrunn, aufgestellter Granitstein zu 
Ehren der sechs verstorbenen amerikanischen Besatzungsmitglieder 
des Bombers. Das abgestürzte Flugzeug trug den Spitznamen „I’ll Be 
Back“ und gehörte der in England stationierten amerikanischen Luft-
waff e. Als Teil der 2. Division, bestehend aus B-24 Liberator-Flugzeugen, 
sollte sie die Rüstungsindustrie von Friedrichshafen angreifen. Vor dem 
Anfl ug auf das Ziel wurde die Besatzung gewarnt, die Bomben nicht ab-
zuwerfen, da eine andere Fluggruppe mehrere tausend Fuß unter ihr 
fl og und Gefahr lief, abgeschossen zu werden. Nachdem das Flugzeug 
umgedreht und einen zweiten Anfl ug unternommen hatte, wurde es 
von Flakgeschossen angegriff en, die den Rumpf durchschlugen. Ma-
schinengewehrschütze Angello verstarb an seinen Wunden. Es folgten 
drei weitere Flugabwehrschüsse: Der rechte äußere Motor fi ng Feuer 
und die Tragfl äche brach. Ein weiterer Schuss beschädigte den Treib-
stoff tank und zerstörte die Hydraulik. Der Pilot gab das Kommando zum 
Absprung.

Navigator Donnelly sprang aus dem Seitenfenster, und auch Funker 
Warvel und Heckschütze Monteleone sprangen ab. Die anderen fünf 
blieben in dem brennenden Flugzeug gefangen, das schnell abstürz-
te. Der am Bein verwundete Carl Bolick erreichte den Bombenschacht 
und sprang durch die Tür hinaus. Trotz der äußerst stressigen Situation 
bewahrte er die Ruhe und schätzte die Lage richtig ein: Um nicht vom 
Boden aus beschossen zu werden, öff nete Bolick seinen Fallschirm erst 
in einer Höhe von bis zu 2.000 Fuß. Nach der Landung in tiefem Schnee 
kam schon bald Bordfunker Warvel zu ihm hingerannt. Wegen der star-
ken Blutung konnten sie sich nicht im Wald verstecken und wurden ge-
fangen genommen. Während der Verhöre trafen sie mit dem Navigator 
Donnelly und dem Bordmechaniker Walker zusammen.

Für die Zivilbevölkerung blieb der Abschuss des amerikanischen Flug-
zeugs nicht unbemerkt. Wie Otmar Gotterbarm in seinem Buch “Der 
Luftkrieg am Bodensee” schreibt, beobachtete die Gastwirtin Elsa Mat-
hilde Ramsperger, vom Hotel Winter, heute Haus Hohenstein, den Ab-
sturz von der Terrasse ihres Hauses aus. Sie war so erschrocken, dass sie 
einen Herzinfarkt erlitt und starb.

Doch das Schlimmste sollte für die Bewohner des Bodensees noch kom-
men. Am 28. April 1944 wurden die Wohngebiete von Friedrichshafen 
bombardiert. In fünfzig Minuten wurden 185.000 Brandbomben, 580 
Sprengbomben und 170 Luftminen abgeworfen. 136 Menschen star-
ben. In den Krankenhäusern und Notaufnahmen wurden 375 Verletzte 
registriert.

Nach dem Krieg studierte Carl Bolick, einer der überlebenden der Crew, 
Naturwissenschaften und Sport und unterrichtete diese Fächer bis zu 
seiner Pensionierung. Nach Europa ist er seit dem Krieg nie mehr zu-
rückgekehrt. Auch die Überlebenden Donnelly, Warvel und Walker 
kehrten nach Ende des Krieges in ihre Heimat zurück. Dort verlieren sich 
ihre Spuren.

Absturzort und Fallschirmabsprünge

Crew

Gedenkstätte nahe Betenbrunn

B-24 Liberator 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zu der am Montag, 25.03.2024 stattfi ndenden öff entlichen Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes in den Sitzungssaal, 
Rathaus Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem laden wir Sie hiermit herzlich ein.

Die Sitzung beginnt um 17:00 Uhr und hat folgende Tagesordnung

1. Beschlussfassung über die frühzeitige Beteiligung der Öff entlichkeit und der Behörden für die 17. Änderung des Flächennutzungs-
plans des Gemeindeverwaltungsverbands Salem, Frickingen, Heiligenberg „PV Anlage Wintersulgen“ in Heiligenberg

2. Beschlussfassung über die frühzeitige Beteiligung der Öff entlichkeit und der Behörden für die 18. Änderung des Flächennutzungs-
plans des Gemeindeverwaltungsverbands Salem, Frickingen, Heiligenberg „Solarpark Rickertsreute“ in Heiligenberg

3. Feststellung der doppischen Jahresrechnung 2023
4. Allgemeine Finanzprüfung Gemeindeverwaltungsverband Salem 2015 bis 2020 - Unterrichtung nach VwV GemO Nr. 1 zu § 114
 
Manfred Härle
Bürgermeister

Das Rathaus informiert 

Sonderbeilage / Frühlingsausgabe 
Bodensee – Ferienzeitung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in diesem Jahr haben wir wieder eine kleine Besonderheit 
für Sie parat.

Als Sonderbeilage haben wir die Frühlingsausgabe der Boden-
see – Ferienzeitung, in der unter anderem die Gemeinde Hei-
ligenberg mit dem Thema „Wandern rund um Heiligenberg“ 
vertreten ist, beigefügt.

Wir stellen unseren altbewährten Ausfl ugstipp den „Panora-
maweg“ mit seiner großen und kleine Runde vor sowie, die 
„Hermannsberger Klosterwege“ ebenfalls mit einer einer gro-
ßen und kleinen Runde.

Beide Rundwanderwege können über die QR-Codes auf der 
Unterseite eingesehen werden und bei Bedarf kann direkt über 
die Seite oder App Outdooractive die jeweilige Route auf das 
Handy oder Navigationsgerät abgespielt werden. So haben Sie 
die interaktive Karte immer direkt dabei.

Außerdem fi nden Sie in der Frühlingsausgabe der Bodensee – 
Ferienzeitung Hinweise auf den Bodensee-Jubiläumsweg und 
den Ulrikaweg. Heiligenberg liegt jeweils auf der 5. Etappe die-
ser Mehrtagestouren.

Viel Spaß beim Durchblättern, und beim Erkunden der Ausfl ug-
stipps und Attraktionen rund um den Bodensee.

Ihre Gemeindeverwaltung

Das Rathaus informiert
Über die Osterfeiertage hat das Rathaus ganztägig 
geschlossen. An Gründonnerstag, 28. März 2024 hat 
das Rathaus bis 14:00 Uhr durchgehend geöff net. 

Ab Dienstag, 02. April 2024 ist das Rathaus zu den regu-
lären Dienstzeiten wieder geöff net. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Geänderter Redaktionsschluss!
Der Redaktionsschluss für das Heiligenberger Gemein-
deblatt in der Osterwoche (04.April 2024 - KW 14) ist 
Donnerstag, 28. März 2024 12:00 Uhr.

Wir bitten Sie dies, für die Zusendung Ihrer 
Anzeigen, zu beachten.
Verspätet eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden.

Wasser- und Abwassergebühren
1. Vorauszahlungsrate 2024 / Fälligkeit 30.03.2024
Bitte beachten Sie, dass am 30.03.2024 die 1. Rate der Voraus-
zahlungen für die Wasser- und Abwassergebühren 2024 fällig 
ist. Es werden keine separaten Vorauszahlungsrechnun-
gen versandt. 
Die Höhe der Vorauszahlung entnehmen Sie bitte der letzten 
Abrechnung vom 30.01.2024. Um die Zahlung leichter zuord-
nen zu können, geben Sie bitte bei der Überweisung Ihr Kas-
senzeichen an. Bei den Bürgerinnen und Bürgern, die uns 
bereits eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden 
die Vorauszahlungen/Abschläge abgebucht. 
Bitte unterstützen Sie die Gemeindeverwaltung und erteilen 
sie uns, falls noch nicht geschehen, eine Einzugsermächtigung. 
Damit verhindern Sie unnötige Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge.

Ihre Gemeindekasse
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Nach Winterpause geht es mit dem Breitbandausbau  
in Echbeck und Rickertsreute zügig weiter
Nachdem es die Witterungsverhältnisse zugelassen haben, konnten 
die Arbeiten für den Glasfaserausbau bereits im Februar wiederauf-
genommen werden. Zunächst wurden die durch den Winter unter-
brochenen Arbeiten in Echbeck weiter fortgesetzt. Diese musste 
nun allerdings erneut unterbrochen werden, da seit Ende Februar 
die Landesstraße L207 im Bestand durch das Land Baden-Württem-
berg (Regierungspräsidium Tübingen) saniert wird. Die Sanierungs-
arbeiten umfassen neben der Asphalterneuerung und der Unter-
grundverbesserung im Bereich der Straße, auch die Sanierung des 
Regenwasserkanals, dessen Zweck die geordnete Entwässerung 
der Straßen und öffentlichen Flächen beinhaltet. Die Arbeiten sol-
len bis Juni 2024 fertiggestellt sein. Im Anschluss daran können die 
Leitungsverlegungen für den Breitbandausbau im Ortsteil Echbeck 
fortgesetzt werden.

Aktuell befinden sich daher die Baukolonnen im Ortsteil Ricker-
streute. Hier werden durch die Firma Wörner GmbH aus Überlingen 
die einzelnen Hausanschlüsse in der Ortsdurchfahrt hergestellt. 
Die Glasfeser-Rohrverbünde sowie die neuen Stromleitungen, die 
durch die Firma Netze BW in diesem Zuge zur Erdverkabelung der 
Hausanschlüsse mitverlegt werden, finden entlang der Ortsdurch-
fahrt im Gehweg ihren Platz. Hierdurch kann ein Eingriff in die Stra-
ße vermieden werden. Der Gehwegoberfläche wird im Anschluss 
an die Tiefbauarbeiten auf ganzer Länge komplett neu hergestellt. 
Durch die erdverkabelten Hausanschlüsse können in naher Zukunft 
die Freileitungen (Strom) zurückgebaut werden.

Die Tiefbauarbeiten im Gehweg werden ergänzend dazu genutzt, 
fehlerhaft angeschlossene Abwasserhausanschlüsse korrekt anzu-
schließen. In Rickertsreute befindet sich ein Abwassertrennsystem, 
das Abwasser und Regenwasser getrennt voneinander ableitet / 
entsorgt. Nach vorheriger Untersuchung der Kanäle mittels einer 
Rauchbenebelung, wurde jedoch festgestellt, dass von einigen 
Gebäuden das abgeleitete Regenwasser in die öffentliche Abwas-
serkanalisation eingeleitet wird. Nach zuvor geführten Gesprächen 
mit den betroffenen Grundstückseigentümern, werden nun die feh-
lerhaften Anschlüsse im Zusammenhang mit dem Breitbandausbau 
auf den vorhandenen Regenwasserkanal umgeschlossen. Durch 
diese Maßnahme kann die Abwassermenge reduziert und somit 
unnötige Kosten bei der Entsorgung des Abwassers eingespart wer-
den.

Parallel hierzu finden die Ausbauarbeiten von Rickertsreute in Rich-
tung Oberrickertsreute statt. Auf diesem Abschnitt werden nicht 
nur Glasfaserleitungen und neue Stromleitungen verbaut, sondern 
auch eine Wasserleitung und ein Abwasserkanal mitverlegt. Hier 
kann man von einem absoluten Synergieeffekt sprechen.

Die Mitverlegung der Wasserleitung dient dazu, ein internes re-
dundantes Wassernetz aufzubauen. Zukünftig kann hierdurch der 
Wasserhochbehälter in Oberrickertsreute nicht nur aus Betenbrunn 
gespeist, sondern kann auch mit Wasser aus dem Hochbehälter in 
Echbeck versorgt werden. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 
45.000 Euro.

Weiter gelingt es der Gemeinde mit dem Neubau des Abwasserka-
nals, den Weiler Oberrickertsreute an die zentrale Abwasserbesei-
tigung anzuschließen. Bisher wurden die Abwässer der Gebäude 
dezentral in eigenen Gruben auf dem jeweiligen Grundstück ge-
sammelt und mussten regelmäßig durch ein Unternehmen in eine 
Kläranlage abgefahren werden. Dies entspricht allerdings nicht 
mehr dem heutigen Stand der Technik. Auch hierfür erforderliche 
Einzelgenehmigungen, die in der Regel befristet sind, werden von 
den Fachbehörden nicht mehr bzw. nur noch in besonderen Aus-
nahmefällen genehmigt. Die Gemeinde konnte aufgrund zuvor 
positiv geführter Gespräche mit den Fachbehörden, dem Ingeni-
eurbüro und den Grundstückseigentümern die Maßnahme planen 
und diese nun schlussendlich zusammen mit dem Breitbandausbau 
umsetzen. Die für die Verlegung notwendigen Leitungsrechte auf 
den einzelnen hierfür erforderlichen Grundstücken, die nicht der 
Gemeinde gehören, wurden durch die betroffenen Grundstückei-
gentümer dankenswerterweise erteilt. Die Kosten für den Neubau 
des Abwasserkanals belaufen sich auf ca. 350.000 Euro. Ergänzend 
hierzu wurde beim Regierungspräsidium Tübingen ein Förderan-
trag gestellt, auf dessen abschließende Entscheidung aktuell noch 
gewartet wird. Eine Unbedenklichkeitsbescheinigung für den vor-
zeitigen Maßnahmenbeginn hat die Gemeinde vorab erhalten.

Rückblickend auf das Jahr 2023 konnten vor der Winterpause die 
Bauabschnitte in Kirnbach, Katzensteig, Heiligenholz und Teile des 
Bauabschnitts 5 (Oberboshasel, Unterboshasel) fertiggestellt wer-
den.
Die Arbeiten für den Ausbau der „weißen Flecken“ werden voraus-
sichtlich noch bis Herbst 2024 andauern. Im Anschluss daran star-
tet der Ausbau der sogenannten „grauen Flecken“ in Hattenweiler, 
Moos und Steigen.

Wir möchten uns hiermit auch nochmals bei allen Anliegern und 
Grundstückseigentümern für die Kooperationsbereitschaft gegen-
über dem Auftraggeber und den Baufirmen recht herzlich bedan-
ken. In Anbetracht an die mit der Baustelle herbeigeführten Beein-
trächtigungen ist dies keineswegs selbstverständlich.
Die Gemeindeverwaltung bittet auch noch einmal um Verständnis, 
dass im Zuge des Ausbaus halbseitige Sperrungen der Straßen not-
wendig sind. Die Baufirma ist angehalten die Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.stadtwerk-am-see.de/glasfaser-heiligenberg

GLASFASERAUSBAU  

HEILIGENBERG
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Eheleute Klara und Karl Ley 
feiern Diamantene Hochzeit
60 Jahre verheiratet, gemeinsam durch „dick und dünn“ ge-
gangen zu sein und weiterhin zu gehen, das ist eine große Le-
bensleistung. Klara und Karl Ley haben das geschaff t.
Sie feierten am 11. März 2024 in Wintersulgen ihren 60. Hoch-
zeitstag, das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit.
Bürgermeister Denis Lehmann überbrachte die Glückwün-
sche des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann in Form 
einer Ehrenurkunde, die Glückwünsche der Gemeinde und 
überreichte Ihnen als Geschenk einen Gastro-Gutschein.

W�  grat� i� � :
Karin Kienzler feiert 80. Geburtstag
Frau Karin Kienzler feierte am 13. März 2024 ihren 80. Geburts-
tag in Heiligenberg. Bürgermeister Denis Lehman besuchte 
Sie und überbrachte Ihr die Glückwünsche der Gemeinde 
sowie einen Gastrogutschein als Geschenk.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) / 
Programmjahr 2024

Zuschüsse in Höhe von 285.250 Euro fl ie-
ßen für zwei Projekte nach Heiligenberg
Erfreuliche Nachrichten aus Stuttgart hat die Gemeindeverwal-
tung Anfang März 2024 erhalten.
Für zwei private-gewerbliche Projekte in der Gesamtgemeinde 
wurde ein Gesamtzuschuss in Höhe von 285.250 Euro bewilligt.

Für die Einrichtung einer Gewerbehalle mit Büro, Sozialräumen 
und Produktionsstätte erhält ein örtlicher Schreinerei- & Zim-
mereibetrieb eine Zuwendung in Höhe von 250.000 Euro.
Für den Abbruch der Gebäude Fürstenbergstraße 1 und 1a 
(Morlock & Sturn, Parkklause) zur Baufreimachung für eine Neu-
bebauung erhält der Projektträger einen Zuschuss in Höhe von 
35.250 Euro.

Das ELR ist Baden-Württembergs bedeutendstes Strukturen-
twicklungsprogramm für den Ländlichen Raum. Mit seinen 
vier Förderschwerpunkten der Innenentwicklung – Wohnen, 
Arbeiten, Grundversorgung und Gemeinschaftseinrichtungen 
bietet es den Kommunen ein attraktives Förderangebot zur Be-
wältigung aktueller struktureller Herausforderungen.
Zuständig für die Zuschussbewilligung ist das Ministerium für 
Ernährung, Ländlicher Raum und Verbraucherschutz. Die Zu-
schussentscheidung erfolgt nach einem mehrstufi gen Aus-
wahlverfahren. Die eingesetzten Mittel stammen teilweise aus 
EU-Mitteln und dem baden-württembergischen Staatshaushalt.
In der Programmentscheidung 2024 wurden 1.113 Projekte in 
429 Städte und Gemeinden ins ELR aufgenommen. Das Pro-
grammvolumen beträgt 104,4 Mio. Euro. Davon fl ießen gut 2,2 
Mio. Euro in den Bodenseekreis.

Ansprechpartner und Bearbeiter der ELR-Anträge im Rathaus 
ist der Leiter der Finanzverwaltung, Herr Andreas Irmler. Die 
Anträge sind sehr umfangreich und zeitaufwendig. Erfreulich, 
dass alle beide Anträge im Programmjahr 2024 positiv beschie-
den worden sind.

Ein herzliches Dankeschön an ihn für die gewissenhafte Vorbe-
reitung und die Bearbeitung der privaten Anträge und unsere 
Gratulation zur Förderung an die Antragsteller.

Ihr Bürgermeister
Denis Lehmann

PRESSEMITTEILUNG 
Abfallwirtschaftsamt Bodenseekreis

Verschiebung der Abfallabfuhr durch 
die Osterfeiertage
Durch die anstehenden Osterfeiertage ergeben sich bei der 
Abfallabfuhr Änderungen.

In Heiligenberg fi nden die Abfuhren wie folgt statt:

Restmüll 2- und 4-wöch. Samstag, den 23. März
Papier Dienstag, den 26. März
Bioabfall Dienstag, den 02. April
Gelber Sack Donnerstag, den 04. April

Die Verschiebungen sind im Abfuhrplan 2024 veröff entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem falschen Zeitpunkt 
zur Abfuhr bereitgestellt, so kann dieses Gefäß nachträglich 
nicht mehr entleert werden.

Die aktuellen Abfuhrtermine und viele weitere Info´s fi nden Sie 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de.

PRESSEMITTEILUNG 
Abfallwirtschaftsamt Bodenseekreis

Entsorgungszentren und Wertstoff höfe 
am Karsamstag geschlossen
Die Entsorgungszentren in Friedrichshafen Weiherberg, Tettn-
ang Sputenwinkel, Überlingen Füllenwaid sowie die Wertstoff -
höfe bleiben am Karsamstag, den 30.März geschlossen. An 
allen übrigen Werktagen haben die Entsorgungszentren und 
die Wertstoff höfe regulär geöff net.

Mit Beginn der Sommerzeit erweitert das Entsorgungszent-
rum Friedrichshafen Weiherberg sowie einige Wertstoff höfe 
ihre Servicezeiten. Informationen hierzu fi nden Sie im Internet 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de.
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Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Veranstaltungstipp:
Unsere beliebten Betriebsbesichtigungen starten endlich wieder 
und den Auftakt macht
Yammi BIO-EIS aus Überlingen mit zwei Terminen:

Wann? 05. April und 24. Mai, jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr
Was erwartet Sie? Vorstellung YAMMI Bio-Eis / Geschichtliches / 
Produkte und Zutaten / Eis Produktion / Verkostung

Anmeldung: 
Bis spätestens 1 Tage vor der Veranstaltung erforderlich.
Tel.: 07553 823 780 oder Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de
 

Unsere Winter-Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 9 – 12 Uhr.

Zusätzliche Öffnungszeiten über Ostern: Karfreitag, Samstag, 
Ostersonntag, Ostermontag jeweils von 9-12 Uhr.

Touristik und Kultur 
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V.
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder herzlich zur Mitglieder-
versammlung des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. einladen:
 
Montag, den 22. April 2024 um 19.00 Uhr 
im Sennhof in Heiligenberg
TOP 1 Grußwort der 1. Vorsitzenden
TOP 2 Jahresrückblick 2023
TOP 3 Kassenbericht des Kassiers
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Entlastung des Vorstands 
TOP 6 Wahl der 2. Vorstandsvorsitzenden
TOP 7 Wahl eines Kassenprüfers
TOP 8 Neues von unseren Partnern aus der Region
TOP 9 Sonstiges

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Anmeldung: Zur besseren Planung, bitten wir Sie, 
sich bis zum 19. April bei uns anzumelden. 
Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de   / 
Telefonisch: 07553 823 780

Heike Steurer, 1. Vorsitzende

Förderverein  
Ramsberg St. Wendelin e. V.

Zweihundert Jahre Geschichte im Heiligen Land -  
Vortrag von Bruder Jakobus im Bürgersaal in Herdwangen
Am Gründonnerstag-Abend, 28. März, lädt der Förderverein 
Ramsberg im Rahmen seines diesjährigen Kulturprogramms wieder 
zu einem Vortrag in den Bürgersaal der Herdwanger Bundschuhhal-
le. Beginn ist um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
die Kulturarbeit wird freundlich gebeten. 

Für uns Christen ist ja die Karwoche, so der Ramsberger Einsiedler in 
einer Vorankündigung, mit Tod und österlicher Auferstehung Chris-
ti das Herzstück des Glaubens, und diese irdische Geschichte Jesu 
spielte sich vor 2000 Jahren in einem kleinen Landstrich ab, welcher 
heute Palästina oder, von christlichen Pilgern, Heiliges Land ge-
nannt wird. Der Vortrag möchte speziell einen Blick in die Geschich-
te Palästinas im Zeitraum ab 1800 werfen, wo nach Jahrhunderten 
der geschichtlichen Randständigkeit des Gebiets unter Arabern und 
Türken mit der Ankunft Napoleons, welcher anläßlich seines Ägyp-
ten-Feldzuges kurz ins Land kam, der Blick der europäischen Mäch-
te sich fortan kontinuierlich auf den Nahen Osten fokussierte. Nach 
dem Ende der osmanischen Herrschaft am Ende des 1. Weltkrieges 
folgte unter britischem Mandat sukzessive die Rückkehr der Juden 
ins Land und schließlich die Gründung des Staates Israel 1948 – wel-
cher sich seither beständig im Krieg mit den ihn umgebenden Ara-
bern befindet, kulminierend in den schrecklichen Ereignissen vom 
Oktober letzten Jahres bis heute anhaltend. 

In Israel leben Angehörige der drei großen monotheistischen Reli-
gionen, die in ihren Heiligen Schriften teils größere Schnittmengen 
haben, auf engstem Raum zusammen. Hier müßte, so der Benedik-
tiner zuversichtlich, eine gemeinsame religiös-kulturelle Quelle des 
Friedens und der Güte entspringen – zum je eigenen und der Welt 
Nutzen. Die Aktualität der Ereignisse ist es, die dem Thema seine 
Brisanz verleiht.

Vereins-Info 

Männerchor Heiligenberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Männerchor 1912 Heiligenberg e.V
Hiermit lade ich alle Aktiven und Passiven Mitglieder, sowie Freun-
de und Gönner des Männerchors 1912 Heiligenberg e.V. zur Jahres-
hauptversammlung für das abgelaufene Jahr 2023 ein

am Freitag, den 22 März 2024 um 19.30 Uhr 
im Vereinslokal Bayerischer Hof

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Vorstands
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassier und der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Ehrungen
8.  Neuwahlen
9.  Wünsche und Anträge

Heinz Schwarz
(1.Vorstand)

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für 
rasche Hilfe durch den Arzt oder den 
Rettungsdienst sein!



8 | DONNERSTAG, 21. MÄRZ 2024

Miteinander Bürger-Selbsthilfe  
Frickingen e. V.

Bürger-Selbsthilfe bietet mehr 
Spielraum für Klienten
Entlastungsbetrag kann wieder verrechnet werden
Nachbarschaftshilfe wichtiger Baustein für soziales Miteinander
Heiligenberg/Frickingen - (Artikel aus dem Südkurier vom 07.03.2024)

Eine gute Nachricht für Menschen, die einenPfl egegrad zugespro-
chen bekommen haben. Jetzt haben Sie auch In Frickingen und Hei-
ligenberg wieder die Möglichkeit, Dienste der Nachbarschaftshilfe 
über die Pfl egekasse abzurechnen. Das war ein Jahr lang nicht mög-
lich, weil der verwaltungstechnische Aufwand enorm war. „Inzwi-
schen haben wir mit Andrea Gebauer  eine Teilzeitverwaltungskraft 
eingestellt, die sehr viele Aufgaben  übernimmt“, freut sich Alfred 
Rock, seit einem Jahr Vorsitzender der Nachbarschaftshilfe. Die 125 
Euro, die monatlich  von der Pfl egekasse bezahlt werden, sind für 
viele Menschen eine echte Entlastung. „Das heißt auch deshalb Ent-
lastungsbetrag“, erläutert Alfred Rock. Wenn Andrea Gebauer die 
Rechnungen schreibt, dann stehen momentan elf Euro pro Einsatz-
stunde drauf. Neun Euro gehen an die Einsatzkräfte.

Bei der Nachbarschaftshilfe handelt es sich um ein Konzept, bei dem 
Nachbarn einander unterstützen. Dies gilt insbesondere in Notfällen 
oder wenn jemand Hilfe benötigt.  Es geht dabei auch um Solidarität 
und ein Gefühl der Verantwortung unter den Nachbarn zu fördern 
und das Wohlbefi nden aller in der Nachbarschaft sicherzustellen. Ei-
gentlich eine gute Sache, die Ältere auch von früher kennen. Doch 
die Gesellschaft hat sich verändert. Die Nachbarn sind oft tagsüber 
gar nicht zu Hause, arbeiten auswärts, haben eine vollen Terminka-
lender oder es fehlt auch die Motivation. Deshalb gibt es in vielen 
Orten die „organisierte Nachbarschaftshilfe“. So auch in Frickingen 
und Heiligenberg. Dort nennt sie sich „Miteinander“ Bürger-Selbst-
hilfe und ist ein eingetragener Verein.

v.l.n.r.: Vorsitzender Alfred Rock, Verwaltungskraft Andrea Gebauer und die 
stellvertretende Vorsitzende Getrud Nußbaum 

Seit 2007 gibt es die ehrenamtliche Organisation in Frickingen und 
2017 hat man auf vielfachen Wunsch Heiligenberg dazu genommen. 
„Wir hatten da immer mehr Anfragen“, sagt die stellvertretende Vor-
sitzende Gertrud Nußbaum. Als man im Sennhof in Heiligenberg 
eine Infoveranstaltung für Helfer/Innen und Klienten durchführte, 
da war der Saal überfüllt. Heute sind es rund 300 Mitglieder, für die 
sich  Frauen und Männer  in den Dienst der guten Sache stellen. Und 
damit alles auch gut funktioniert, hat man für beide Orte je eine Ein-
satzleitung. 

„Es ist immer gut, wenn man sich am Ort auskennt“, weiß Bärbel 
Förster aus Erfahrung. Sie hat den Luftkurort samt Teilgemeinden 
stets im Blick, tauscht sich aber auch viel mit Erika Karle und Ulrike 
Cornisch aus. Die sind zwar für Frickingen und Altheim zuständig, 
aber gleiche Fälle erfordern oft auch gleiche Maßnahmen. Und: 
„Wissen kann man nie genug und Netzwerkarbeit ist das A und O“, 
sagen die beiden Frauen im Gespräch mit dem SÜDKURIER. Die Mo-
tivation ist spürbar und das Miteinander auch hier ein guter Bau-
stein für eine erfolgreiche Arbeit. Doch klar ist: Ohne die helfenden 
Hände geht nichts. „Aber es muss auch passen“, machen Karle und 
Förster deutlich. Im Durchschnitt sind die Eisatzkräfte 60 Jahre alt. 
Es gibt auch jüngere und natürlich auch deutlich ältere.

v.l.n.r.: Bärbel Förster und Erika Karle 

Wichtig ist bei jedem Einsatz: Es muss passen. Wenn die Helfenden 
und die Hilfebedürftigen nicht zueinander passen, dann „geht nix“, 
die Einsatzleiterinnen erzählen. „Es menschelet halt und da muss 
man schon schauen, dass man Probleme nicht gleich vorprogram-
miert.“ Deshalb machen die Einsatzleiterinnen Erstkontaktbesuche 
und schauen, was gebraucht wird und wen man dafür ein setzen 
könnte. Egal ob Hilfe bei der Gartenarbeit oder bei Sachen rund ums 
Haus, Besuchsdienst, Fahrten zum Arzt oder gemeinsam etwas un-
ternehmen, es ist eine ganze Menge möglich. Und Flexibilität ist das 
oberste Gebot. Das schätzen auch viele Klienten. So wie der 50-jäh-
rige Ludwig, der weitgehend gut versorgt ist, aber oft das Bedürfnis 
hat, einmal andere Menschen zu sehen, außer die aus seinem ge-
wohnten Umfeld im Seniorenwohnen. Mal eine Schiff fahrt auf dem 
Bodensee zu machen, in Konstanz das Theater besuchen oder Ein-
kaufen fahren, das ermöglicht ihm die Helferin. Dabei geht es auch 
oft darum, Barrieren zu überwinden. Denn die sind in der Region 
keineswegs selten.

Pfl egetätigkeiten dürfen von den Ehrenamtlichen nicht ausgeführt 
werden. Dazu gehören auch das Anziehen von Kompressions-
strümpfen, das Herrichten der Medikamente oder gar eine Insulin-
spritze. „Dafür gibt es die mobilen Dienste, die sehr zuverlässig und 
mit großen Fachkenntnissen ihre Arbeit machen“, ist Alfred Rock 
überzeugt. Was man immer braucht, sind die Helfenden. „Es scha-
det sicher nicht, sich bei uns zu informieren“, macht der Vorsitzende 
deutlich. Wer sich dafür entscheidet, der ist versichert und wird im 
Rahmen   der Ehrenamtspauschale entschädigt.

Der Verein:
Das Büro von „Miteinander“ befi ndet sich im Rathaus in Frickingen 
in der Kirchstraße und ist immer am Mittwochvormittag besetzt. Zu 
den anderen Zeiten läuft ein Anrufbeantworter, der regelmäßig ab-
gehört wird. 
Kontakt: 07554/983050 oder E-Mail info@miteiander-frickingen.de.
Informationen im Internet unter www.miteinander-frickingen.de
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Sportverein Heiligenberg

Herren 1
SpVgg F.A.L. 2 |0:1| SG Heiligenberg/Illmensee
Erster Sieg für unsere Erste in der Rückrunde! Zu Gast bei SpVgg 
F.A.L. 2 brachte der Treffer von Leon Uebele unsere SG in der 33. 
Minute in Führung und somit auch zu Sieg. Weiter so!

Spielbetrieb - Rückblick 

Mannschaft Heim Gast Ergebnis

D-Junioren SG Heiligenberg SV Deggenhausertal 2:2

Herren 1 SpVgg F.A.L. 2 SG Heiligenberg- 
Illmensee

0:1

B-Junioren SG Illmensee SG Boll/
Krumbach/Biet.

2:2

Spielbetrieb - Vorschau 

Mannschaft Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielstätte

B-Junioren Fr 22.03.2024 18:00 SG Stockach SG Illmensee Osterholz-Stadion Stockach

Herren 2 Sa 23.03.2024 14:00 TuS Meersburg 2 SG Heiligenberg-Illmensee 2 Sommertal-Sportanl. 
Meersburg

D-Junioren So 24.03.2024 11:00 SG Großschönach SG Heiligenberg PRINOTH-Arena Herdwangen

Herren 1 So 24.03.2024 15:00 SG Heiligenberg-Illmensee SG Herdwangen-
Großschönach

Sportplatz Illmensee

 
Weitere Informationen zum Sportverein finden Sie auf www.sv-heiligenberg.de

Jugendinfo 

26 Jahre Ferienlager der  
Jugendgruppe Heiligenberg
Du bist zwischen 9 und 15 Jahre alt und hast in den Sommerferien 
noch nichts vor?
Wenn Du Lust hast, bist Du herzlich eingeladen mit uns auf unser 
großes Sommer-Ferienlager zu fahren.

In diesem Jahr fahren wir vom 28. Juli bis zum 11. August nach 
Krumbach im Bregenzerwald, wo wir unter dem Motto „Kapitän 
Störtebeker und seine Piraten“ zwei schöne und erlebnisreiche 
Wochen mit tollen Geländespielen, Basteleien und vielen lustigen 
und spannenden Aktionen und Abenteuern verbringen werden.
Nähere Informationen über unser Ferienlager und die Lageran-
meldung erhältst Du bei den Leitern im Jugendraum oder bei:

Franziska v. Stryk Mobil: 0157 84011012 und
David Raither Telefon: 07553 917654
Mobil: 0171 3371973
Fax: 07553 917359
E-Mail: jugendgruppe.heiligenberg@gmail.com

Die Anmeldungen werden, wie immer, nach Eingangsreihenfolge 
berücksichtigt.

Jugendrauminfo:
Der Jugendraum ist jede Woche am Samstag ab 19.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Euch!
Eure Leiter

Termine aus der Umgebung 
LandFrauenVerein Salemertal
Voranzeige: Informationen  
zur Lehrfahrt / Besichtigungsfahrt
Wir starten mit einer Führung in der Kaffeerösterei Konstanz mit an-
schließender Möglichkeit zum Einkaufen.
Weiterfahrt nach Hilzingen zum Vitaminmarkt und Gärtnerei Mauch 
mit Möglichkeit zum Mittagessen – Selbstzahler.
Abschluss findet im Weingut Zolg in Gailingen mit Hofführung und 
anschließender Einkehr (Vesper Euro 12,- ohne Getränke) statt.
Abfahrt: am Donnerstag, 11. April 2024, Uhrzeit wird noch be-
kannt gegeben am BZ in Salem.
Anmeldung bis 03. April bei Gudrun Lorch – Telefon 07554/780

Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug.
Die Vorstandschaft

Familientreff Frickingen

Folgende regelmäßige Angebote (siehe Wochenplan auf 
der Website der Gemeinde) freuen sich über Zuwachs:
•	 Eltern-Kind-Gruppe „Krabbelkäfer und Flitzemäuse“,  

donnerstags, 9.30 Uhr bis 11 Uhr, für Kinder ab 10 Monaten 
(Hannah Monkos, 0159 – 04204023)

•	 Outdoor-Aktivitäten für Familien, freitags, 15 Uhr bis 17 Uhr  
(Manuela Rauh, 0157 – 58352037)

•	 Waldgruppe, samstags, für Kinder im Grundschulalter, 9.30 Uhr 
bis 12 Uhr (Miriam Aurich, 0152 – 28903451)

Und natürlich seid ihr auch in allen anderen Angeboten des Familien-
treffs herzlich willkommen! Wir freuen uns auf den Frühling mit euch!
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Familientreff Frickingen

Alles neu macht.....der März!
Bunt, kreativ und lebendig startet der Familientreff  mit neuen Ange-
boten in den Frühling.

Die Anmeldungen dafür bitte jeweils an Treffl  eitung Hannah Mon-
kos: hannah.monkos@bodenseekreis.de 

In allen Kursen ist die Teilnehmerzahl begrenzt.

Wir laden herzlich ein:
•	 zur Kreativzeit für Kinder (ab 10 Jahren)

Was für eine bunte Vielfalt, ein Funkeln und Schimmern! Gemein-
sam wollen wir die Glaswerkstatt entdecken und mit farbigen 
Glasstückchen werkeln. Dabei darf jedes Kind ein Muttertagsherz 
gestalten.
Wann: am Samstag, 13.04. von 14 bis ca 18 Uhr
Wo: Treff punkt am Parkplatz beim Benvenut-Stengele-Haus, 
Altheim
Wer: Kunstglasermeisterin Ursula Schütze
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 5€

•	 zur Kreativen Auszeit für Mütter:
Gemeinsam wollen wir in der Glaswerkstatt aktiv werden und mit 
farbigen Glasstückchen „spielen“. Dabei kann ein Glasbild ebenso 
entstehen wie Windlichter oder Mandalas. Zusammen genießen 
wir an diesem Vormittag die kleine Auszeit vom Alltag, kommen 
miteinander ins Gespräch, freuen uns am Tun und an einem „fun-
kelnden“ Ergebnis.
Wann: am Dienstag, 16.04. von 9 bis ca. 12 Uhr
Wo: Treff punkt am Parkplatz beim Benvenut-Stengele-Haus, 
Altheim
Wer: Kunstglasermeisterin Ursula Schütze
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 5€

•	 zum Kurs „Kinder im Gleichgewicht“
Mit Elementen aus dem Kinderyoga, Fantasiereisen und Entspan-
nungsübungen wollen wir uns selbst ein bisschen besser kennen 
lernen und unser Vertrauen in uns, unseren Körper und in die Welt 
stärken.
Wann: Schnuppernachmittag am 11.04.,  ab 25.04. 8 Donnerstage
Kurs 1 für Kinder von 4 bis 6 Jahren 15.30 bis 16.15 Uhr
Kurs 2 für Kinder von 7 bis 11 Jahren 16.30 bis 17.15 Uhr
Wo: im Konferenzraum der Graf-Burchard-Halle
Wer: Kinderyogalehrerin Bettina Weishaupt
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 10€/Kind (wenn möglich)

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS,

EINFACH ONLINE BUCHEN.
www.primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11
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PRESSEMITTEILUNG LANDRATSAMT BODENSEEKREIS

Schüler-Wettbewerb Kreisjahrbuch  
„Leben am See“: 
Auf der Suche nach  
dem Super-Cover
Für den Buchtitel der dies-
jährigen Ausgabe des 
Kreisjahrbuchs „Leben am 
See“ wird ein Cover-Foto 
gesucht. Dazu ruft das Kul-
turamt des Bodenseekrei-
ses einen Wettbewerb für 
junge Menschen aus, die 
eine Schule im Landkreis 
besuchen. Gesucht wird ein Foto, das das diesjährige Buchthema 
ENERGIE mit einem Bezug zur Region widerspiegelt. Es kann eine 
energiegeladene Landschaft oder ein markantes Gebäude zeigen. 
Möglich sind auch Szenen, in denen Energie freigesetzt wird, bei-
spielsweise im Sport oder der Kultur. Der Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt. Für das ausgewählte Gewinnerbild gibt es sogar ein Ta-
schengeld von 200 Euro. Fotoeinsendungen mit kurzer Erläuterung 
und Steckbrief zur Person können an kreisjahrbuch@bodenseekreis.
de geschickt werden. Einsendeschluss ist der 31. Mai 2024.

Die neue Ausgabe mit dem Gewinner-Cover erscheint Ende Septem-
ber 2024. Eine Jury aus Mitarbeitenden des Kreiskulturamtes und 
Vertretern der Städte Friedrichshafen und Überlingen wird bis Juni 
2024 die Gewinnerin oder den Gewinner küren. Die eingesendeten 
Fotos, die es bei der Auswahl auf die Plätz zwei und drei geschafft 
haben, werden in der kommenden Ausgabe ebenfalls gewürdigt.
 
Über Leben am See
In welchen Bereichen bestimmt die Energie das tägliche Leben? 
Wie und auf welchen Wegen wird Energie erzeugt? Welche Energie 
verbindet man mit dem Bodenseekreis? Diesen und vielen weiteren 
Fragen widmet sich Band 42 des Kreisjahrbuches „Leben am See“. 
So werden wieder zahlreiche Autorinnen und Autoren auf Spuren-
suche im Landkreis gehen und dabei besonderen Menschen begeg-
nen, die mit ihrem Schaffen Energie freisetzen.

1983 erschien der erste Band auf Betreiben des damaligen Landrats 
Bernd Wiedmann, der zum zehnjährigen Bestehen des Kreises die 
Idee zu einem Jahrbuch hatte. Seither dokumentiert das Buch mit 
einem Schwerpunktthema bemerkenswerte Aspekte des gesell-
schaftlichen und kulturellen Lebens im Bodenseekreis. Es wird vom 
Kulturamt des Landkreises gemeinsam mit den Städten Friedrichs-
hafen und Überlingen herausgegeben.

Saisonstart:  
Neue Busfahrpläne am Bodensee
Ab 23. März mehr Fahrtmöglichkeiten  
zu vielen Ausflugszielen
Ab Samstag, 23. März, gelten auf mehreren Buslinien im Bodensee-
kreis neue Fahrpläne. Sie sind auf die beginnende Tourismus-Saison 
abgestimmt. Während der Sommerferien fahren auf einigen Linien 
noch mehr Busse. Die Übersicht:  

Linie 7394 Konstanz – Friedrichshafen – 
Spieleland (Städteschnellbus)
Der Städteschnellbus wird ab 23. März wieder über den Flugha-
fen hinaus zum Ravensburger Spieleland in Meckenbeuren-Liebe-
nau verlängert. Damit kommen Besucher aus Richtung Konstanz, 
Meersburg und Friedrichshafen umsteigefrei und zügig zum Frei-
zeitpark und wieder zurück. Die Busse halten auch am Friedrichsha-

Interessantes und Wissenswertes 
fener Hafenbahnhof passend zu den Zeiten der Autofähre Roman-
shorn – Friedrichshafen. Aufgrund einer Fahrplanänderung bei der 
Fähre Konstanz – Meersburg, mit der die Busse den See überqueren, 
ist die Busabfahrt in Konstanz nun fünf Minuten früher als bisher.

Linie 7395 Friedrichshafen – Meersburg – Überlingen (Seelinie)
Auf der Seelinie, die tagsüber alle 15 Minuten fährt, werden ab 23. 
März die Fahrzeiten im Bereich weniger Minuten angepasst. Damit 
werden die Anschlüsse zwischen Bus und Fähre in Meersburg sowie 
die Pünktlichkeit der Linie verbessert. In den Morgenstunden bietet 
der neue Fahrplan in Friedrichshafen bessere Zuganschlüsse in Rich-
tung Ulm und Lindau. Tagsüber fahren die Busse nun auch wieder 
im 15-Minuten-Takt zum Landungsplatz in Überlingen, nachdem 
die dortige Baustelle beendet ist. Zudem fährt die Linie 7395 auch 
in den diesjährigen Sommerferien von Baden-Württemberg einmal 
stündlich über Überlingen hinaus bis Bodman. Damit ergeben sich 
auf insgesamt 50 Kilometern Streckenlänge umsteigefreie Busver-
bindungen, die ideal für Ausflüge, Besichtigungen oder Wanderun-
gen sind.

Linie 100 (Echt-Bodensee-Bus) 
Die Linie 100 fährt ab dem 23. März wieder auf der verlängerten 
Strecke Friedrichshafen – Meersburg – Überlingen im durchgehen-
den Stundentakt. Zwischen Oberuhldingen und Überlingen führt 
die Strecke über Mühlhofen, Affenberg, Tüfingen und Überlin-
gen-Gewerbegebiet. Die bisherige Haltestelle Unteruhldingen-Ha-
fen entfällt auf der Linie 100.

Linie 200 (Echt-Bodensee-Bus)
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird es in den baden-würt-
tembergischen und bayerischen Sommerferien wieder die Linie 200 
zwischen Friedrichshafen und Lindau-Insel geben. Sie erschließt die 
Gemeinden am östlichen Bodensee feingliedriger als die parallel 
verlaufende Bahnstrecke und sorgt für zusätzliche Fahrtmöglichkei-
ten.

Linie 7399 Uhldingen – Salem (Erlebnisbus 1)
Linie 7383 Uhldingen – Meersburg (Erlebnisbus 2)
Der Erlebnisbus 1 geht am 23. März wieder in Betrieb. Zusammen 
mit dem Erlebnisbus 2, der ganzjährig verkehrt, werden die Pfahl-
bauten, das Traktormuseum, der Affenberg und das Schloss Salem 
wieder wie gewohnt angebunden. Bedingt durch eine längere Bau-
stelle im Salemer Ortsteil Mimmenhausen ändert sich die Strecke 
beim Erlebnisbus 1. Sie führt in Fahrtrichtung Bahnhof Salem ab Ste-
fansfeld-Kapelle via Mimmenhausen-Bodenseestraße, Grundschu-
le und Aachbrücke zum Bahnhof Salem und von dort zurück über 
Salem-Bildungszentrum nach Stefansfeld-Kapelle. Die Haltestelle 
Schlossseeallee entfällt. Beide Linien fahren ab und bis Unteruhldin-
gen an allen Tagen im Stundentakt. Zwischen Unteruhldingen und 
dem Affenberg ergänzen sich der Erlebnisbus 1 und der Echt-Bo-
densee-Bus (Linie 100) zu einem Halbstundentakt. Das ermöglicht 
eine flexible Besuchsdauer ohne lange Wartezeiten auf den Bus.

Linie 7384 Immenstaad – Deggenhausertal
In Fahrtrichtung Deggenhausertal geht am 23. März die neue Halte-
stelle Markdorf-Untertor in Betrieb. Sie bietet neben der Haltestelle 
Bahnhofstraße eine weitere Zu- und Ausstiegsmöglichkeit im Stadt-
zentrum.

Linie 7392 Überlingen – Owingen – Stockach 
Zwischen Überlingen und Seelfingen gibt es ab 23. März mehr Busse: 
Die Linie fährt an allen Tagen im Stundentakt zwischen Überlingen, 
Bambergen, Owingen, Billafingen und Seelfingen-Neumühle. Über 
Seelfingen hinaus gibt es weiterhin die auf den Schülerverkehr aus-
gerichteten Fahrten von und nach Stockach. Zudem besteht bei 
vielen Fahrten in Seelfingen-Neumühle Anschluss von und zur Linie 
101 Richtung Stockach und Hohenfels. Das neue und umfangreiche 
Angebot auf der Linie 7392 macht nun die Linie 692 überflüssig, die 
bisher zwischen Winterspüren, Seelfingen, Billafingen und Owingen 
auf telefonische Vorbestellung fuhr. Sie entfällt ab dem 23. März.
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Linie 7397 Überlingen – Uhldingen-Mühlhofen – Salem – 
Heiligenberg
Zur Verbesserung der Pünktlichkeit werden ab 23. März die Fahrzei-
ten zwischen Oberuhldingen und Heiligenberg leicht angepasst. In 
der Hauptverkehrszeit fahren zusätzliche Busse. Die letzte Fahrt des 
Tages, um 22.44 Uhr ab Oberuhldingen nach Überlingen, beginnt 
künftig bereits in Heiligenberg und fährt über Leustetten und Fri-
ckingen.

Geringfügige Fahrplananpassungen führen außerdem dazu, dass 
ab dem 23. März auch auf diesen Linien neue Fahrpläne gelten:  
•	 7379 Überlingen – Owingen – Frickingen – Heiligenberg
•	 7396 Immenstaad – Markdorf – Salem 
•	 7910 Ortsbus Meersburg

Alle neuen Fahrpläne werden rechtzeitig in die elektronische Fahr-
planauskunft, beispielsweise auf www.bodo.de, eingepfl egt. Bereits 
jetzt stehen sie als PDF-Dateien auf www.bodo.de unter „Fahrpläne 
& Linien“ zum Herunterladen bereit.

In der Kläranlage der Gemeinde Salem ist im Rahmen der Nach-
folgeregelung eine Stelle als

Geprüfter Abwassermeister (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %

zu besetzen.

Die vollständige Stellenbeschreibung fi nden Sie auf unserer 
Homepage www.salem-baden.de unter „Aktuelles aus Salem“. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis 01.04.2024 auf dem Be-
werberportal der Gemeinde Salem ein oder richten Sie diese 
an Gemeinde Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem. 

Bitte beachten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zu-
rückgesendet werden. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Godau, Telefon 07553 6603 
gerne zur Verfügung.

Bei der Gemeinde Wilhelmsdorf ist zum 
nächstmöglichen Termin eine unbefristete 
Vollzeitstelle als

Leiter des Bauhofs (m/w/d)
zu besetzen.

Die entsprechende Stellenausschreibung fi nden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.gemeinde-wilhelmsdorf.de / Rat-
haus und Service / Service / Stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mitbürgerhilfe Salem e. V. 

TUN WIR ES DER NATUR GLEICH UND STEHEN IMMER WIEDER AUF,  
IN DER AUFGABE, DAS GUTE ZUM BLÜHEN ZU BRINGEN. (Beat Jan)

Mit diesem Gedanken wünscht Ihnen 
der Verein Mitbürgerhilfe Salem e.V. 
Sonnige Ostertage mit vielen bunten Eiern 
und wohltuenden Begegnungen!

Wir sind dankbar über Ihre Spenden und/oder Mitgliedschaft.
Durch Ihre Spenden können wir Familien, Kindern, Senioren und 
Alleinstehenden in den Gemeinden Salem, Frickingen, Deggenhau-
sertal und Heiligenberg in unterschiedlichen Notlagen helfen.
Unser Leitziel: Vor der Haustür tragen wir für eine lebens- und lie-
benswerte Gemeinschaft bei!
Zeigen wir gemeinsam Stärke!

Ihr Verein Mitbürgerhilfe Salem e.V.
Hildegard Sasse, Reinhard Wolters, Franz Sasse und Beiräte
Unsere Bankverbindung:
SPK Salem Heiligenberg, IBAN: DE 49 69051725 0002060606

Mitgliederanträge bei:
Hildegard Sasse, Tel.: 07553 / 8899
E Mail: Hildegard.Sasse@t-online.de, Stichwort: Verein Mitbürgerhilfe
Reinhard Wolters, Tel.: 07553 / 60464
E Mail: reinhard_wolters@yahoo.de, Stichwort: Verein Mitbürgerhilfe

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit: Do 14.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
und nach Vereinbarung Tel.: 07553-1708
matthias.schmidt@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 22.03.2024 
08:00 Uhr  Sprachkurs Ukraine
 Leitung: Ursula Hefl er
 Evang. Gemeindehaus Salem

19:00 Uhr  Bläsergruppe
 Evang. Gemeindehaus Salem od. 
 Evang. Johanneskirche Hlgb.
 Leitung: LKMD i. R. Udo Follert, nach Absprache
 
Sonntag, 24.03.2024, Palmsonntag 
10:00 Uhr  Evang. Johanneskirche Heiligenberg
 Gottesdienst, Pf.Tilgner
 Predigtreihe Regio
 
Dienstag, 26.03.2024 
10:30 Uhr  Schülerlesestunde SBBZ mit Frau Münzenmeier
 Evang. Gemeindehaus Salem
 
Mittwoch, 27.03.2024
16:00 Uhr  Konfi rmanden Kurs
 Ev. Gemeindehaus Salem
19:00 Uhr  'Immer wieder Mittwoch'
 Passionsandacht mit dem Bild von Grünewald
 Isenheimer Altar
 Evang. Johanneskirche, Hlgb.
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Freitag, 29.03.2024, Karfreitag 
10:00 Uhr  Evang. Betsaal Schloss Salem
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pr. Schmidt
15:00 Uhr  Evang. Johanneskirche Heiligenberg
 Gottesdienst mit Abendmahl
 
Sonntag, 31.03.2024, Ostersonntag 
06:00 Uhr  Amalienhöhe Heiligenberg
 ökumenische Morgenfeier
 Pf. Schmidt / Herr Moser
10:00 Uhr  Evang. Betsaal Schloss Salem
 Festgottesdienst mit Taufen u. Kindergottesdienst
 Pf. Schmidt / Musik: Bläserchor H.Hoffmann
 
Montag, 01.04.2024, Ostermontag
10:00 Uhr  Evang. Auferstehungskirche Überlingen
 Vier gewinnt! Salem-Heiligenberg/ Überlingen/  

Owingen/ Uhldingen-Mühlhofen
 Familiengottesdienst zum Start der neuen Dienst-

gruppe der Regio Mitte mit anschl. Empfang
 
Taufe am See
Eine besondere Möglichkeit der Taufe ist der gemeinsame Got-
tesdienst der Kirchengemeinden am 7. Juli 24 am Bodensee. Hier 
kommen viele Menschen zusammen, die gern am oder direkt im 
See Taufe feiern möchten. Wenn Sie Interesse haben, melden sie 
sich bitte direkt an das Dekanat Überlingen.

Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 24. März 2024, Palmsonntag
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche
 Prädikant Dieter Lallathin

Donnerstag, 28. März 2024, Gründonnerstag
16:00 Uhr  Ökumenisches Passahfest für Kinder
 in der Christuskirche
 Sophia Bartella & Tina Klaiber
18:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
 Pfarrer i.R. Hermann Billmann

Freitag, 29. März 2024, Karfreitag
15:00 Uhr  Abendmahlgottesdienst
 Pfarrer Uwe Reich-Kunkel
 Musikalische Gestaltung durch Exultatio Mundi mit 

Stücken aus der Johannes- und Matthäus Passion
 Parallel: Kinderkreuzweg- Gottesdienst

Sonntag, 31. März 2024, Ostersonntag
06:00 Uhr  Gottesdienst zum Ostermorgen
 Prädikant Gerhard Hoffmann
10:00 Uhr  Familiengottesdienst
 Diakonin Tina Klaiber

Osterweg in der Fuchshalde
Ab Gründonnerstag ist wieder der Osterweg in  der Fuchshalde auf-
gebaut. Eine Einladung an Familien, Kindern, Eltern und Großeltern 
die Ostergeschichte aus der Sicht Petrus zu erleben. Der Weg bleibt 
bis zum Weißen Sonntag aufgebaut.
 
Kindergottesdienst am Gründonnerstag
Kinder aus der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde 
sind eingeladen eine Zeitreise zu unternehmen und wie damals, vor 
mehr als 2000 Jahren, das Passahfest zu feiern. Der Gottesdienst fin-
det um 16 Uhr in der evangelischen Christuskirche statt.
 
Kindergottesdienst am Karfreitag
Parallel zum Gottesdienst der Erwachsenen erleben Kinder ihren ei-
genen Karfreitagsgottesdienst und begeben sich in Stationen auf 
den Weg von Jesus.
Der Gottesdienst findet um 15 Uhr im Foyer der Christuskirche statt.
 
Familiengottesdienst am Ostersonntag
Groß und Klein feiern zusammen einen fröhlichen, österlichen Gottes-
dienst. Der Gottesdienst beginnt um 10:00Uhr in der Christuskirche.
 
Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.
 
Spielgruppe
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
 
NEU: Jungschar f. Grundschulkinder
Die Jungschar trifft sich jeden zweiten Donnerstag von 16Uhr15 
bis 17Uhr15 im Foyer der Christuskirche
Nächstes Treffen: 11. April 2024
Kontakt und Info: Claudia Walch & Svenja Scherer, Tel.: 01578 2620 781
 
KeK – Kinder entdecken Kirche
9:30Uhr - 11:00 Uhr
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spielen, 
basteln & toben. Nächstes Treffen: 20. April 2024
Treffpunkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchengemeinde
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber *tina.klaiber@kbz.ekiba.de
 
Seniorenclub
Der Seniorenclub trifft sich immer am ersten Donnerstag im Monat.
Nächstes Treffen: Donnerstag, 04. April 2024, „Rätselspaß“
Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.
Kontakt: Trude Gaubatz 07552/409610   

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Pastor Vicente Guedes  Tel. 07587 9599848
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: info@fcg-Illmensee.de
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 24.03. 
10:00 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst
 im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26

Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.
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Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste:
Freitag, 29.03. 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi Großschönach

Montag, 01.04. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Großschönach

Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste:
Samstag, 23.03 - Vorabend zum Palmsonntag -
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe mit Palmweihe

Sonntag, 24.03 - Palmsonntag -
09:15 Uhr Münster Hochamt mit Palmweihe
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe mit Palmweihe
  (Alfons Schmieder und verst. Ange-

hörige; Hubert Duff ner und verst. 
Angehörige; Jahrtagsmesse für Maria 
Baader; Karl Baader)

15:00 Uhr Weildorf Hl. Messe mit Palmweihe
17:00 Uhr Beuren Hl. Messe mit Palmweihe

Montag, der Karwoche, 25.03. - Verkündigung des Herrn -
07:00 Uhr Münster Laudes im Chorgestühl
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz

Dienstag, der Karwoche, 26.03. - Hl. Liudger -
07:00 Uhr Münster Laudes im Chorgestühl

Mittwoch, der Karwoche, 27.03.
07:00 Uhr Münster Laudes im Chorgestühl
17:00 Uhr Münster Ministrantenprobe für Karfreitag
19:00 Uhr Beuren Hl. Messe
19:00 Uhr Betenbrunn Bußgottesdienst

Donnerstag, 28.03. - Gründonnerstag -
07:00 Uhr Münster Laudes im Chorgestühl
11:00 Uhr Weildorf Ministrantenprobe zu Karfreitag
14:00 Uhr Frickingen Ministrantenprobe für Karfreitag
16:00 Uhr Beuren Ministrantenprobe für Karfreitag
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
17:45 Uhr Röhrenbach Abendmahlsamt
18:00 Uhr Weildorf Abendmahlsamt

Freitag, 29. März - Karfreitag -
07:00 Uhr Münster Laudes im Chorgestühl
10:00 Uhr Münster Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Beuren Karfreitagliturgie (Thomas Kiesebrink)
15:00 Uhr Frickingen Karfreitagliturgie (Verena Bensch) 

mitgestaltet von der Band Maranatha
15:00 Uhr Röhrenbach Karfreitagliturgie (Volker Blaser)
17:00 Uhr Münster Karfreitagliturgie (Peter Nicola)
17:00 Uhr Weildorf Karfreitagliturgie (Christof Baader)

Samstag, 30.03 – Karsamstag, Tag der Grabesruhe -
07:00 Uhr Münster Laudes im Chorgestühl
09:30 Uhr Münster Ministrantenprobe für Osternacht

Heilige Osternacht
Segnung von Osterspeisen in allen Ostergottesdiensten
19:30 Uhr Frickingen Feier der heiligen Osternacht
20:00 Uhr Münster Feier der heiligen Osternacht

Sonntag, 31.03 - Ostersonntag -
06:00 Uhr Röhrenbach Heiligenberg, Ökumenische Auferste-

hungsfeier auf der Amalienhöhe
10:45 Uhr Röhrenbach Osterhochamt (Jolanda Hornstein; 

Else Knapp und verstorbene Angehö-
rige; 2. Opfer für Rosi Schmid)

18:00 Uhr Altheim Osterhochamt mit dem Kirchenchor 
Altheim

18:15 Uhr Münster Feierliche Ostervesper

Montag, 01.04 - Ostermontag -
09:15 Uhr Weildorf Hochamt
09:15 Uhr Betenbrunn Hochamt (Berta und Josef Duelli)
10:00 Uhr Heiligenberg Andacht mit Kommunionfeier in der 

Cafeteria der Herzogin-Luisen-Residenz
11:15 Uhr Beuren Hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor
11:15 Uhr Frickingen Hochamt

Täglich:
17:00 Uhr Heiligenberg Rosenkranz in der Herzogin-Luisen- 

Residenz
 
Nächster Familiengottesdienst
Herzliche Einladung an alle Familien nah und fern zu unserem Kin-
derkreuzweg
am Karfreitag, 29.03.2024 um 10:00 Uhr im Münster Salem
gestaltet von und mit unserem Familienliturgiekreis und dem Seel-
sorgeteam - gerne auch weitersagen J ! (Hinweis: Der Familiengot-
tesdienst ist auch für jüngere Kinder geeignet und dauert ca. 30 
Minuten.)
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„Viertel vor sieben“ - Erinnerung an ein besonderes Essen
Im Rahmen der Fastenaktion 2024 - „ Interessiert mich dich Bohne 
(?)“ kamen am Freitag, 8.3.2024 Frauen aus Beuren, Heiligenberg 
und Mittelstenweiler zu einem „besonderen Gottesdienst“ unter 
dem Thema: ESSEN IST ERINNERUNG in Beuren Sankt Ulrich zusam-
men.
An einer festlich eingedeckten Tafel versammelten sich die Frauen 
um „viertel vor sieben“ bei Brot und Wein. Beim Essen des Brotes 
und Trinken des Weines spürten sie ihren Erinnerungen an beson-
dere Essensmomente in ihrem Leben nach.

Geistliche Impulse zu den Lebensmitteln Brot und Wein führten in 
die liturgisch-theologische Bedeutung hinein und erschlossen die 
spirituelle Dimension des Gottesdienstes. Das Segensgebet be-
schloss den liturgischen Teil des Abends.
Ein reger und intensiver Austausch über persönliche Essenserinne-
rungen - bei mitgebrachten Speisen - schloss sich an. Die Teilneh-
merinnen waren sich darüber einig, dass dieser „besondere Got-
tesdienst“, der einen neuen und erweiterten Blick auf Vergangenes 
und Zukünftiges eröffnete, wiederholenswert sei.
Liturgiekreis Sankt Ulrich in Beuren

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS, EINFACH ONLINE BUCHEN.

www.primo-stockach.de • anzeigen@primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11

Ende
des redaktionellen Teils



Halbtagskraft gesucht (w/m/d)
ab sofort  
für allgemeine Bürotätigkeiten incl. 
telefonischem und persönlichem 
Kundenkontakt.
EDV und Küchengrundkenntnisse  
wären wünschenswert.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Roland-s Küchenladen KG
88699 Frickingen-Altheim

rolandskuechen@rolandskuechen.de
07554 / 972 92 oder 0171 / 713 35 03

Gemeinschaftspraxis
Julia Veil     Dr. Konrad Bäuerle

Ärzte für Innere Medizin und Kardiologie
Nußbaumweg 3 • 88699 Frickingen-Bruckfelden
Telefon 07554-986 53 85 • Fax 07554-986 53 86

Vom 25.03. bis 05.04.2024
sind wir im Urlaub.

Vertretung entsprechend telefonischer Ansage

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 



Kissing`s Küche kocht 
kulinarische Köstlichkeiten 

www.k5catering-feinkost.de 
Telefon: 07553 / 219 49 50

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben aus - be - chen - de - der - dung - ell - er - fi - 
foer - ge - ge - glied - golf - gruen - haus - heit - hen - ku - leh 
- lich - lung - macht - men - mig - mit - mung - ne - nik - of - on 
- pa - pech - post - pro - raeu - rei - rer - rung - satz - schaet - 
schaft - sei - sel - sen - si - sitz - sperr - stel - stim - straeh - streu 
- sund - tal - te - ti - traeg - treib - vi - voll - vor - wert - zi - zung 
sind 20 Wörter zu bilden, deren fünfte Buchstaben, 
von oben nach unten gelesen, und neunte Buchstaben, 
von unten nach oben gelesen, ein Zitat von Helen Kel-
ler ergeben.

1. Gewinnung von Bodenschätzen

2. akzeptabel

3. Reputation, Geltung

4. Zugehörigkeit

5. Wohngebäude

6. Raketenantrieb

7. ausgedehnt, nicht eng

8. Wohlbefi nden

9. rührselig

10. Reihe kleiner Unglücke

11. Messe

12. eine Ermächtigung

13. Umsatzbeteiligung

14. Front, Fassade

15. Sporttrainer

16. amtlich

17. süße Backware

18. kopfl ose Angst

19. Argumentation

20. ein Kinoplatz

D
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KE
 P
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PRIMO-RÄTSELSPASS

aus - be - chen - de - der - dung - ell - er - fi - aus - be - chen - de - der - dung - ell - er - fi - aus - be - chen - de - der - dung - ell - er - fi - 

Lösung: 1. Foerderung, 2. ertraeglich, 3. Wertschaetzung, 4. Mitgliedschaft, 
5. Reihenhaus, 6. Treibsatz, 7. geraeumig, 8. Gesundheit, 9. sentimental, 10. 
Pechstraehne, 11. Ausstellung, 12. Postvollmacht, 13. Provision, 14. Vorderseite, 
15. Golfl ehrer, 16. offi ziell, 17. Streuselkuchen, 18. Panikstimmung, 19. Begru-
endung, 20. Sperrsitz – „Das Leben ist viel zu kurz, um kleinmuetig zu sein.“ 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Frühjahrsstimmung liegt in der Luft. 
Machen Sie gleich zu Beginn der Saison 

auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen in den Kalenderwochen
12 bis 20 (18.03. bis 17.05.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

Bitte Aktionscode P-2024-02
bei der Anzeigenbestellung angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unse-
re aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. 
Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen, liefern Sie bitte Ihre 
Anzeigenvorlage/n (Druckdaten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vor-
woche. Ebenfalls bitten wir um eine Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind 
außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle 
Anzeigen müssen innerhalb des Aktionszeitraums erscheinen sein.

664+2=



WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund des Ostermontag, 1. April 2024 ändert sich 
der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Donnerstag  in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 14 spätestens am Donnerstag, 28. März 2024 
im Verlag eingehen.

Aufgrund von Karfreitag, 29. März 2024 ändert  
sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 13 spätestens am Freitag, 22. März 2024 im 
Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 13 Karfreitag und KW 14 Ostermontag 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 13 oder  
14 erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

  
Sohl 25 | 88634 Herdwangen-Schönach 
Tel.: 07552/3820164 | Handy: 017646729550 
d.gecele-hss@t-online.de

Daniel Gecele



SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot
für Sa., 23.03.2024

Halbe Hähnchen gewürzt  100 g 0,65 €
Fleischwurst im Ring 100 g 1,15 €
Hausmacher Leberwurst 100 g 0,99 €

für Sa., 30.03.2024
Schweinerücken  100 g 1,09 €
Lyoner  100 g 1,29 €
Rote  100 g 1,19 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

TÖPFERTAG 2024
Sa., 23. März 10.00 - 18.00 Uhr
So., 24. März 11.00 - 18.00 Uhr

• Kunsthandwerk
• Kindertöpfern
• Kaffee und Kuchen

Töpferei Eimühle
www.toepferei-eimuehle.de

88356 Ostrach/Habsthal-Eimühle, Tel. 07585-26 33


